
 

 

Betrifft: Letter of Intent zwischen Stadt und Verein 

 

Im März 2019 hatte der Vorstand beschlossen, ein Papier zu erarbeiten, in dem 

• die besonderen Beziehungen des Vereins zur Stadtverwaltung, 

• die vom Verein erwartete Unterstützung der Vereinsarbeit und der ehrenamtlichen Helfer, 

• die Art und Weise der Zusammenarbeit von Verein und Stadt zur besseren Integration von 

Flüchtlingen und Migranten geregelt werden sollen. 

 

Die Angebote und Erwartungen des Vereins wurden in einem Absichtspapier, einem „Letter of 

Intent“ zusammengefasst und sollen von Bürgermeister und Vereinsvertreter unterzeichnet werden. 

Das Papier soll damit zu einem Grundlagenpapier für die Zusammenarbeit zwischen Verein und 

Stadt werden. 

 

Der Vorstand hat sich dabei von der Überzeugung leiten lassen, dass die zahlreichen 

ehrenamtlichen Helfer im Rahmen unserer Vereinsarbeit direkt die Aufgaben der Stadtverwaltung 

und des Magistrats wahrnehmen. Der Vorstand anerkennt dabei, dass die Stadt personell und 

finanziell gar nicht in der Lage ist, alle individuell notwenigen Hilfeleistungen in geeigneter Weise 

unmittelbar und persönlich bei den hilfsbedürftigen Menschen anzubringen. Die zahlreichen 

ehrenamtlichen Helfer bei der Integrationsarbeit sind dazu weit besser geeignet.  

 

Der Vorstand geht davon aus, dass dem Herrn Bürgermeister, der  Stadtverwaltung und den 

Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung die Integration von Flüchtlingen und Migranten als 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern in unserer Stadt ein menschliches und politisches Anliegen ist. 

 

Gemeinsam wollen wir mit allen politisch Verantwortlichen in Idstein für eine gelingende 

Integration der Flüchtlinge und Migranten in unserer schönen Stadt arbeiten. 

Der „Letter of Intent“, das geplante gemeinsame Absichtenpapier, wurde in einem Gespräch von 

vier Vertretern des Vorstandes am 8.4.2019 dem Herrn Bürgermeister  vorgelegt und erläutert. Der 

Bürgermeister hat Prüfung und ein erneutes Gespräch zugesagt. Der Vorstand geht davon aus, das 

danach eine gemeinsam Unterzeichnung erfolgen kann. Das erneute Gespräch hat noch nicht 

stattgefunden. Wir werden Sie über den Weitergang informieren. 

 


